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Bekanntmachung.

Der Bundesrath hat auf das Ansuchen der bernischen Regierung be-
schlossen, sämmtliche eidgenössische Kassastellen, welche Zahlungen an die
bernische Staatsverwaltung zu leisten in Fall kommen, seien anzuweisen, die
daherigen Sendungen direkte an die Kantonskasse gelangen zu lassen, welche
die dafür vollgültige Quittung auszustellen die Befugniß habe. Immerhin
aber solle die zuständige bernische Behörde jeweilen von der Zahlung in
Kenntniß gesetzt werden.

B e r n , den 2. März 1883.
Eidg. Finanzdepartement.

#ST# Anzeige.

Bei der Unterzeichneten ist erschienen und kann gegen Nachnahme
oder Frankoeinsendung des Betrages bezogen werden:

Ueber die Anwendbarkeit der sog. Minoritätenvertretung
bei eidgenössischen Wahlen.

Herausgegeben vom Schweiz. Departement des Innern.

Preis broschirt Fr. 1.

Die gesetzgebenden Räthe der Eidgenossenschaft werden sich in naher
Zeit mit einem Gesetzprojekt über eidgenössische Wahlen und Abstimmungen
zu befassen haben.

Einen der wesentlichen Punkte, welche dabei in Betracht kommen, bildet
die Frage der Minoritätenvertretung.

Zur Orientirung über diese interessante Frage bringt das Departement
des Innern zwei einverlangte Gutachten, welche zu verschiedenen Resultaten
gelangen, zur Veröffentlichung.

Stämpflische Buchdruckerei in Bern.
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Ausschreibung von erledigten Stellen.

Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schrift l ich und porto-
fre i zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, daß sie ihren Namen, und außer
dem Wohnorte auch den Heimator t , sowie das G e b u r t s j a h r deut-
lich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesezt. Nähere Auskunft ertheilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

1) Telegraphist in Luzern. Jahresbesoldung nach Maßgabe des Bundes-
gesetzes vom 2. August 1873. Anmeldung bis zum 4. April 1883 bei
der Telegrapheninspektion in Ölten.

2) Telegraphenausläufer in St. Gallen. Jahresbesoldung Fr. 480, nebst
Depeseheuprovision. Anmeldung bis zum 4. April 1883 bei dem Chef
des Telegraphenbüreau in St. Gallen.

3) Telegraphist in Martigny-Bourg (Wallis). Jahresbesoldung Fr. 240,
nebst Depeschenprovisipn. Anmeldung bis zum 3. April 1883 bei der
Telegrapheninspektion in Lausanne.

4) Telegraphisten in Blitzingen und St-Pierre le Clages (Wallis). Jahres-
besoldung Fr. 200, nebst Depeschenprovision. Anmeldung bis zum
4. April 1883 bei der Telegrapbeninspektion in Lausanne.

5) Telegraphist in Andermatt. Jahresbesoldung Fr. 200, nebst, Depeseheu-
provision. Anmeldung bis zum 27. März 1883 bei der Telegraphen-
inspektion in Zürich.

1) Briefträger in Romont (Freiburg). Anmeldung bis znm 23. März 1883
bei der Kreispostdirektion in Lausanne.

2) Zwei Postkommis in Biel. | Anmeldung bis zum 23. März
3) Packer, Büreaudiener und Brief- [ 1883 bei der Kreispostdirektion in

kastenleerer in Chauxdefonds. J Neuenburg.

4) Büreandiener beim Hauptpostbüreau Basel. Anmeldung bis zum 23. März
1883 bei der Kreispostdirektion in Basel.

Anmeldung bis zum 23. März
1883 bei der Kreispostdirektion in
Zürich.

5) Postverwalter in Wädensweil
(Zürich).

6) Briefträger und Packer in Roth-
kreuz (Zug).

7) Telegraphist in Wädensweil. Jahresbesoldung Fr. 240, nebst Depeschen-
provision. Anmeldung his zum 28. März 1883 bei der Telegraphen-
Inspektion in Zürich.



Zur Nr. 11 des Bundesblattes.

Nachweisung der im Monat Januar 1883 auf den schweizerischen Eisenbahnen beförderten Zöge und deren Verspätungen.
Zusammengestellt vom schweizerischen Post- und Eisenbahndepartement.
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Ursache der Verspätungen.
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Die versäumten Anschlüsse der Verbindungsbahn in Basel sind zum größten Theii auf die Betriebs-
störungen der Badischen Bahn durch Ueberschwemmungen, die Verspätungen und Korrespondenzbrüche
der S. 0. und S. auf die Unterbrechung der Linie Genf-Bellegarde, beziehungsweise die Leitung des Ver-
kehrs Ober Pontarlier und daherige starke Inanspruchnahme der beiden Berglinien zurückzufahren.
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